
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1817

14.1.1817 (Nr. 14)



57

Karlsruher Zeitung .
Nr . 14 . Dienstag , den 14. Januar . 1817 .

Daten, . ( Kro « prinz . ) — Deutsche freie Städte . ( Frankfurt . Hamburg . ) — Würtemberg . — Frankreich . ( Deputirtenkammcr .
König . ) — Großbritannien . ( Königin . Parlament . ) f— Italien . (Zweite Urkunde über die neue Konstitukrung des König¬
reichs beider Sizilien . ) — Niederlande . — Oestreich. ( Silberanlehens -Lolterie .) — Preuffen . — Rußland .

D a i e r n .

München , den 12 . Jan . (Kronprinz . — Krön»
Prinzessin. ) Gestern Vormittags wurde in der hiesigen
Stifts - und Pfarrkirche zu unsrer lieben Frau eiu feier¬
liches Hochamt und Tcdcum gehalten , um dem Aller¬
höchsten für die Gnade zu danken , die er dem Vater¬
lands durch die glückliche Wiederherstellung Sr . königl .
Hoh . des Kronprinzen erzeigt hat . Im frommen Ge¬
bet vereinigten sich viele Menschen , daß Gott seineGe -
sundheit erhalten und stärke» möge ! — Ihre kön . Hoh .
die Kronprinzessin war Abends vorher in erwünschtem
Wohlseyn hier eiugctroffen .

Deutsche freie Städte .
Frankfurt , den 12, Jan . ( Bundestagsgesandt -

schufttn ) Gestern ist der königl . großbrit . Minister und
bevollmächtigte Gesandte am deutschen Bundestage , Herr
Lamb , hier ciugetroffcii . , — Diejenigen HH . Bundcs -
tagsgesandten , welche die Weihnachtsferien zu kleinen
Reisen benuzt hatten , sind beinahe sämtlich wieder hier
augekommcn , und morgen wird die iZ . Sitzung gehal¬
ten . — Freihr . v. Humboldt ist erst gestern Morgens
mit seiner Familie von hier abgereist . Er begiebt sich
vorderfamst nach Weimar .

Hamburg , den 6 . Jan . (Schiffahrt ) Im lezt -
versiostenen Jahre sind hier 161Z Schiffe ans der Sce
angekommen , nämlich von Ostindien z , Westindien 37 ,
Südamerika 9 , Nordamerika 42 , mittelland . Meer 61 ,
Spanien 18 , Portugal 77 , Frankreich 84 , England
702 , Holland und Lstfriesland 22Z , Norwegen 8,
Dänemark 121 , Schweden 54 , Ostsee 122 , Archangel
r6 , Grönland 7 , aus der Nordsee mit neuen Häringen

4 , rmd von der Weser 47 . Dahingegen sind zwischen,
11 und 1222 Schiffe wieder abgegangen .

W ü r r e m b e r g.
Stuttgart , den 13 . Jan . (Gen . v. Hüpedcn .)

Se . königl . Maj . haben den bisherigen Kommandeur
der Garde zu Fuß,

' Gen . Maj . v . Hüpeden , zum Bri¬

gadier der im Elsaß stehenden Infanterie ernannt .
Fran kre i ch .

Paris , den 9. Jan . (Dcpntiitenkammer .) Die

Deputirrenkammer hörte in ihrer gestrigen Sitzung eine»

Bericht ihrer Petitionskommission an , rmd fuhr hier¬
auf in der Abstimmung über das Wahlgesez fort , das

zulezt , nachdem über die Art . 14 bis 22 ( dem Uzten)
lebhaft diskutirt , und in dem von den Ministern vor -

golcgtcn Entwurf einige wenig wesentliche Abänderungen
beliebt worden waren , mit 132 gegen 122 Stimmen im

Ganzen angenommen wurde . Unter den Petitionen ,
worüber der Kammer Bericht erstattet wurde , bemerkte
man eine , von den meisten Buchhändlern und vielen
der ausgezeichnetsten Gelehrten der Hauptstadt rmtcr -

zeichnete , worin unter andern freie Einfuhr ausländischer
Bücher in Frankreich begehrt wird . Der Derichtscrstat -
ter machte de » Antrag , und die Kammer beschloß , daß
diese Petition anbieFinanzkvMMisffon verwiesen werden
sollte , um mit dem Minister über die für die Einfuhr
der aas dem Auslände kommenden Werke über Wissen¬
schaften , Lckteratur und schöne Künste begehrte Erleich¬
terung sich zu kvnzertiren . — Eine andere Petition ,
mit der Unterschrift , Moreau zu Paris , enthielt , dass
eine Gesellschaft , unter dem Namen , schwarze Bande ,
die schönsten Landgüter an sich zu bringen suche , um
die Schlösser niederzureissen , rmd dann als Bammle -



Zs
rialien zu verkauft » ; daß dadurch Frankreichs Reich -
thnmft - und Zierde » mit jedem Tage sich minderten , und
daß er daher sich gedrungen fühle , die Kammer aufzu¬
fordern , durch Erleichterung der Bildung von Majoraten
diesem Vandalismus Einhalt zu thun . Die Versamm¬
lung ließ den Absichten Moreau ' s Gerechtigkeit wi¬
derfahren , glaubte aber über sein Begehren zur Tages¬
ordnung schreiten zu müssen.

(König .) Gestern Nachmittags präsidirten Se . Maj .
der König das Konseil der Minister , ertheilten auch
dem neapolitanischen Botschafter eine Privatandienz ,
worin lezterer ein Schreiben seines Sonverains in Be¬
ziehung auf den von demselben angenommenen neuen
Titel überreichte .

( Herzog von Richelieu rc . ) Gestern Vormittags
machte der Herzog von Richelieu einen Besuch bei dem
Herzog von Wellington , mit welchem er eine lange Un¬
terredung hatte , wahrend welcher auch der Minister
des Innern , Laine ^ , kam. Beide Minister entfernten
sich mit einander .

( Gen . Hill . ) Nachrichten aus Cambrai vom 4. d .
zufolge war General Hill seit einigen Tagen von seiner
Reise nach England daselbst zurükangckommeu . Die
.engl . Armee befand sich in übervollzähligeu ! und über¬
haupt im besten Zustande .

Am 8 - d . standen die zu Z v . h . konsolidirtcn
Fonds zu 57z , und die Bankaktien zu ngZ Fr .

G r 0 ß br i ta u n i c » .
London , den 4 . Ja ». (Königin ) Die Königin

hefindet sich seit einigen Tagen unpäßlich , und man
zweifelt daher , ob sie einem Familienfeste , das am 7 .
-d . in Brighton zur Feier des 21 . Geburtstages der Prin¬
zessin Charlotte statt haben soll , werde beiwohnen kdn -
«r n. Der Herzog von Uork hat vorgestern sich von
Windsor nach Brigbtvn begeben , nm dem Prinzen Re¬
genten die NachrichtÄvu dem Ucbelbefindcn der Königin
zu Überbringer ! , das inzwischen keine ernstliche Besorg¬
nisse oittfldßeu Zu dürfen scheint .

(chanamsrtt .) Der heutige Courrier widerspricht dem
durch einige andere Journale verbreiteten Gerüchte von
Liner neuen Prorogation des Parlaments ; dasselbe werde
dtstimmt und zuverlässig den 25. d . sich versammlen .

WroM 'st Ni -olaus ) Vor einigen Tagen befand
sich der russ. Großfürst Nikolaus zu Liverpool , von wo
Le WtScstmr sich nach Manchester begeben hat .

Z t a l i e ».
(Pinkney ' S Sendung nach Neapel .) Die Mailänder Zeit ,

v. 4 . d . widerspricht der Behauptung der engl . Journa¬
listen , daß Hm . Pinkney 'S Sendung nach Neapel
fruchtlos abgelaufen scy. Zwar hätten die Engländer
aus Eifersucht alle erdenkliche Mittel beim König von Nea¬
pel angcwendet , uin ihn zu Abweisung der amerikani¬
schen Forderungen zu vermögen , und sie hätten eS
auch dahin gebracht , daß die Unterhandlung sich s»
verzögerte , und die amerikanische Eskadre so lange
auf der Rhede von Neapel bleiben mußte . Aber am
Ende habe Hr . Pinkney seinen Iwek erreicht , und der
König habe den vereinigten Staaten die kleine Insel
Lampedusa , im Süden von Sizilien , abgetreten , wd
sich ein sicherer Hafen , selbst für Linienschiffe , anlegen
lasse . Unstreitig würden die Amerikaner dort eine ähn¬
liche Niederlassung , wie die Engländer auf Malta ,
gründen . Nur eine kleine Schwierigkeit stehe noch ent¬
gegen : der Bode » und das Gehölz auf Lampedusa wa¬
ren an einen englische» Kriegskommissär verkauft , der
sie durchaus nicht den Amerikanern abtreten wolle .
Inzwischen hatten diese doch vorläufig einen Ha¬
ft » im mittelländischen Meere , den sir sich so lange
gewünscht rc .

Neapel , den 22 . Dez . (Beschluß der gestern abge¬
brochenen sönigl. Kundmackung .) 5 . Die Thronfolge im
Königreich beider Sizilien bleibt auf ewige Zeiten durch
das am 6 . Ort . 1759 zu Neapel promulgirte Gesez Un¬
sens erlauchten VaterS , Karls III . , regulirt . 6 . Wir
errichten eine allgemeine Kanzlei des Königreichs beider
Sizilien , welche sich stets am Orte Unsrer gewöhnli¬
chen Residenz befinden , und worin einer Unsrer Mini¬
ster - Staatssekretäre , mit dem Titel : Minister -Kanzler
des Königreichs beider Sizilien , den Vsrsiz fuhren wird .
7 . In dieser allgemeinen Kanzlei wi'H das Protokoll über
alle von UnS erlassene Gesetze und Dekrete geführt , und
diese Gesetze und Dekrete selbst darin anfbewahrt wcr-
dem 8« Der Minister -Kanzler wird allen Unfern Ge¬
setzen und Dekreten Unser königl . Insiegel beifüge » , und
Unsre Unterschrift in denselben vidimircn zznd kontra -
signiren . Derselbe ist mit Absendung aller Unserer Ge -
seze und Dekrete an sämtliche bestehende Behörden im
Königreiche beider Sizilien beauftragt , und hat für de -

i ren Bekanntmachung und Sammlung zu sorgen , y . Aus -
! fordern soll sich in dieser allgemeinen Kanzlei ein Rath
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zur Erörterung und Vorbereitung der wichtigeren
Staatsgeschäfte , bevor sie von Unfern Ministern zu

Unsrer allerhöchsten Entscheidung in Unfern Staatsrath

gebracht werden , befinden , und den Namen : Oberster

Kanzleirath , führen . Der Minister - Kanzler ist Präsi¬
dent desselben, io . Ein besonderes Gesez wird die in¬

nere Organisation der allgemeinen Kanzlei bestimmen ,
- und die Attribute des Minister - Kanzlers und des ober¬

sten Kaiyleirathes genauer festsetzeu . Wir wollen und

befehlen , daß dieses Unser von Uns unterfertigtes , von

Unserm Nathe und Minister - Staatssekretär in Gnaden -

und Justizsachen vidimirtes , mit Unserm großen Jnsie -

gel versehenes , von Unserm Rathe und Minister - Staats -

fekretär -Kanzler kvntrasignirtes , und in Unsrer allge¬
meinen Kanzlei des Königreichs beider Sizilien regi -

strirtes und aufbewahrces Gesez im ganzen Umfange
des besagten Königreichs mit den gewöhnlichen Feier¬
lichkeiten durch die betreffenden Behörden bekannt ge¬
macht werde , welche ein Protokoll darüber aufzuneh¬
men , und die Vollziehung desselben zu sichern haben .

Unser Minister -Kanzler des Königreichs beider Sizilien
ist besonders beauftragt , für Bekanntmachung desselben
zu sorgen . Caserta , den L - Dez . 1816 . (Folgen die

Unterschriften .)
Niederlande .

Brüssel , den 8 . Jan . (Ruff . Fuhrwssenrc . ) Gestern
sind russ. Wagen und Equipagen durch Gent passtet ; sie
kamen aus Frankreich , und nahmen den Weg nach Alost .
— Das Antwerper Polizcigericht hat kürzlich den Ka¬

pitän Wilson , vom englischen Schiffe Aurora , wegen
Uebcrtrctuug der kdnigl . Verordnung über die Soun -
tagsfeier , zu einer Geldbuße von 6 Fr . verurtheilt .
— Im Oracle liest man : Das Journal , le Liberal ,
das Frankreich gern allen Schrecken des Hungers und
des Bürgerkriegs Preis gegeben sehen lnagte , kündigt
an , daß die Parteien schon kampf - und schlagfertig
einander gegenüber stehen , und daß alles glauben lasse ,
daß vor 6 Wochen man . . . . Der Journalist hat sei¬
ne Blasphemie nicht vollendet ; wir erwarten ihn

'
aber

nach Verslnß von 6 Wochen , um ihn an seine Prophe -
zeihung zu erinnern .

O e s t r e i ch .
W i e n , den 7 . Jan . (Graf v . Allhann .) Se . k. k .

Mas . haben dem Oberhofmeister weil , der verstorbenen !
Kaiserin Maria Ludovika , Franz Grafen von Altham :, ^

die von ihm in Hinsicht auf seine mißliche Gesundheit
angesuchte Enthebung von weiterer Dienstleistung bewil¬
ligt . Ein bei dieser Gelegenheit an den Grafen erlasse¬
nes äußerst huldvolles kaiserliches Kabiiictsschreibeu
war mit einem reich brillamirten Miniaturportrait de§
Kaisers begleitet , welches Se . Maj . insbesondere der
Frau Gräfin , zum Zeichen Ihrer Gnade , zu übersenden
geruhten .

(Sllberanlchms - Lctterie ) Die fünfte Ziehung der im
Jahre 1809 mit zehn Millionen Gulden in Konventions -
gelde erbfneten Silberanlehenslorterie wird am künfti¬
gen Zo . Jan . vorgenommen werden . Bei dieser Zie¬
hung werden nebst ein tausend Stük Gewinnstlosen auch

zur Kapitalsrükzahlung vier tausend Nummern das erste¬
mal zur Verlosung kommen. Die gezogenen Zahlen
werden nebst den ihnen zugefallenen Gewinnst - und

Kapitalsbetragen durch den Druk bekannt gemacht , die

Gewinnst - und Kapitalsbetrage aber drei Monate nach
der Ziehung bei der k. k . Silberlottoanlehenshauptkasse
in Silbermünze hinausbezahlt werden .

( Raubmörder Graset ) Der bekannte Grafel , welcher
von der Zivil - der Militärbehörde abgeliefert wurde , ist
nun von lezterer wieder an das Zivil zurükgegcben wor¬
den . Während der Dauer des Prozesses sollen drei Riß

Papier verschrieben worden seyn . Jczt dürfte Grafels
Hinrichtung nicht mehr ferne seyn.

P r e u s s e n .
Berlin , den 7 . Jan . ( Ordensverleihung rc ) Se .

Maj . der König haben dem kön . dänischen Gen . Adju¬
tanten und General von Bülow den rochen Adlerorden

erster Klasse zu verleihen geruht . — Der Gen . Lieut .
von Zastrow ist dieser Tage vom Gu : e Bandach bei

Crossen hier angekommcn . — Am 1 . d . starb hier der

berühmte Chemicker , Obermcdizinalrath Klaprorh .

Sxiner Leiche folgten in zz Kutschen die vorzüglichsten

Gelehrten und edelsten Männer Berlins .

Rußland .
Petersburg , den 24 . Dez . ( Odessa .) Unsere

heutige Zeitung enthält folgendes aus Odessa vom 21 .
Nov . : Bis zum 17 . d . genossen wir hier des besten

Herbstwetters , obgleich wir zu Zeiten die hier gewöhn -

i lichen starken Nebel hatten , die zu einigenmalen des
. Tages erschienen und verschwanden . DaS Gras fieng
! aufs neue an , aus der Erde empor zu sprossen, und in
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den Küchcngärten wuchs in freier Luft schsn neues Grün ,
so wie man Frühlingsblumen neben den Herbstblumen
sah . Allein am 17 . änderte sich plbzlich alles ; es reg¬
nete , es siel hernach Schnee , und endlich entstand Frost
und ein äußerst heftiger Sturm , der bis jezt noch an¬
hält . Den Tag v-orher waren 60 , grbßtenthcils mit
Weizen beladene Kauffahrteischiffe aus hiesigem Hafen
nnögelauffn , für deren Schffsal man sehr besorgt ist .

Warschau , den 26. Dez. (Bau - UnterstLhunz )
Einer Verordnung des Vizekbnigö vom 26 . v . M .
gemäß , welche dieser Tage hier bekannt gemacht wur¬
de , werden aus der Staatskasse jährlich 300,222 fl. der
hiesigen Stadt , als ein Darlehn , 23Jahre hindurchzur
Unterstützung der Einwohner , die hier neue gemauerte
Häuser erbauen wollen , unter gewissen Bestimmunge »
erthcilt .

Bade n .
Auszug aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen ,

ig . Janüar ! Barometer jThermomerer jHygrometerj Wind Witterung überhaupt

Morgens 7 27 Zoll Linien 2/5 Grad unter2 76 Grad Südwest
Südwest

trüb
Mittags Z 27 Ml 12/5 Linien Vs Grad über o 77 Grad Somienblicke
Nachts 11 27Ml 8/Minien Iis Grad über 2 7Ü Grad Südwest trüb

Theater - Anzeige .
Dienstag , den 14 . Ion . : Pygmalion , musikalisches Dra

rna in r Akt ; mit Musik von Wilhelm Häser . — Hr . H ä
ser den Pygmalion zur »Metten Gastrolle . — Hierauf : Fa
aot - Kcknzert , geblasen von Hrn . Langender f. —
Zum Beschluß : Der Empfindliche , Lustspiel in i Akt.

Laden bürg . fEssig - Versteigerung , j Mitwcch ,den IZ . l . M . Januar , früh y Uhr , und die folgenden Tage ,
werden zu Kefferkhal in dem v . V illie z

' sehen Bleizuckerfa¬
brikengebäude , mehrere - hundert Fuder Essig Faßweis an den
Meistbietenden öffentlich versteigert werden .

L«denburg , den 3 Jan . 1817.
EroßherzogücheS AmtLrevisorat .

' Haag .
Zwingenberg am Neckar . siFrucht - Versteige¬

rung . ^ Von den auf den hiesigen herrschaftlichen Speichern
noch vorräthiaen igiscr hlefällfrüchtcn wird man Freitags , de «
1 ?. d . M . , Vormittags um ro Uhr , dahier im Schloß

40 Malter Korn und
150 Malter Haber ,

Parthienweift , öffenuich versteigern ; wozu die Lufttragenden
hiermit ringelnden werden .

Zwingenberg am Neckar , den 1 . Jan . 18 : 7 .
Eiroßherzogl . Gräflich v . Hochbcrglsches Rentamt .

F . C . Wekzcl .
Renchen . ( Stommholz - Versteigerung . Z Den

so . , 2l . und 22 . Jänner dieses Jahres werden in dem soge¬
nannten Hubwald bei Wach'. hmst , Großberzogl . Bad . Bezirks¬
amts Appknweyer , im KinuakreiS , zwischen Z u . 6vc> Eichen
Stammholz , welche in Holländer - , Bau - , Kieferholz und
Oelbaum bestehen , versteigert werden .

Bruchsal . fV e r st e i g e r u n g .^ Johannes Walter ,
Gutsbesitzer auf dem zur hiesigen Stadt gehörigen Rohrbacher
Hofe , laßt Dienstag , den 18 . Febr . igl7 , Bormitags y Uhr ,
auf dem Hose selbst , folgende Liegenschaften öffentlich ver¬
steigern !

Ein Wohnhaus mit Scheuer , Stallung und Hofraithe , anlie¬
genden Pffanz - und Baunigarten , ungefähr von einem
Haiden Morgen ;

Z Mergen meistens junge Weinberge ;
6 Morgen Wiesen , und ungefähr
59 Morgen Accker .

Welches mit dem Anhang andurch bekannt gemacht wird , daß
wenn sich inzwischen Liebhaber zum Ankäufe dieses Guts aus
freier Hand melden werden , dies dem Verkäuferauch ange¬
nehm sexn wird .

Bruchsal , den zo . Dez . i8 ' 6.
Großhcrzogliches Stadtamtsrevisorat .

H e e l ." Baden . fBad - und GaslwirthShaus - Berste i-
gerung . Z Joseph Schlund , hiesiger Bürger , nunmehr »
Fortunenwirth in Bühl , ist gesonnen , sein dahier in Baben
besitzendes Bad - und Gastwirlhshaus , zum Baldreikh , an den
Meistbietenden , unter annehmlichen Bedingungen , durch öffent¬
liche Steigerung zu verkaufen ; hierzu ist Tagfahrt auf Don¬
nerstag , den 16 . Jan . >817 , Nachmittags 2 Uhr , bestimmt ,
und seit der Akt in dem Wirihshause selbst vorgenommen wer¬
den ; solches bestehet in 27 Zimmern , gewölbtem Keller unter
dem Hause , neuerbauten Pferdstallunz und Remise , har 2Höfe
und Eärten , 37 Badkästen mit dem Rechte zu hinlänglichem
« armem Wasser , einen Brunnen von kaltem Wasser , und einen
24 Schuh langen Fischweicr in einem Gewölbe . Nebenbei wer¬
den auch v . rschiedene Meublrs dem Verkaufe ausgesezt werden .

Baden , den 21 . Dez . 1816.
Schn eider . Oberbürgermeister .

Karlsruhe . sAnzeige . Z Bei Jakob Giani dahier
ist zu haben : Strack ins , süß - und bittere Pommeranzcn , von
allen Sorten portiiaiesisa ; - kandirie und eingemachte Früchte ,
alle mögliche italienische , französische und ostindische Produkte ,
feine Liqueurs , Arak , Rhum , feine Cbokolale , von allen Sor¬
ten feinste Gewürze , russischer Lhee , Morglen , dürre turiner
Trüffel , frische marinirte Tonfische , nebst allen Gattungen von
Seefische» . Er versichert die reelste Bedienung und billigsten
Preise .

Karlsruhe . fGesuch . ) Unterzogener wünscht in Bälde
einen auch in Verfertigung von Reißzeugen erfahrnen Gehül -
fen zu haben . Die hierzu Lusttragenden belieben sich an ihn
zu wenden .

Karlsruhe , den n , Jan , 1817. ^Eckert , Mechanik »«.
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